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1612 Mai 19 . , [Abtei ] Einsiedeln A

SCHREIBEN VON ABT AUGUSTIN [I . HOFMANN] AN STATTHALTER KON-
RAD III . ZURLAUBEN, ZUG

Wir sind der tagen mit Freiiden bericht unnd verstendiget : die Ehre so



üch von Gemeinen Burgern [ u . a . der Stadt Zug ] unnd einer Oberkeit [Am¬

mann und Rat von Stadt und Amt Zug ] zuogestelt worden . Zuo Wellichen

Eeren unnd ampt [ als Statthalter ] wir dem Herren von Gott dem almech-

tigen unnd siner Muotter Mariä vil glilckh unnd heil wünschen : unnd be-

geren thuondt . Mit fründtlichem Pit der Herr welle nit weniger als sin

geliebter Herr Vatter [Beat I . Zurlauben , gest . 1596 ] unnd andere Jre

lieben Altvorderen wolseliger gedechtnus unns unnd unser Gotshus Ein-

sydlen Jn allen Zuotragenden vällen Für bevolchen sin lassen . Wie wir
unns dan Zum Herren wol vertröstent . Hinwiderumb sind wir Jme alle

Fründtlichkeit liebe unnd angenemen willen zuo Erzeigen auch urpütig

und geneigt.
Sovil dann das bewüst Fürgenomen werch betrifft * . Achtent wir es wer-

dent unnsere schreiben dem Herrn desswegen beantwurt worden sin . Unnd

diewyl wir nit wüssent Ob üch die Pfingstwuchen [ - Pfingsten feierte

man 1612 am 10 . Juni - ] ( So wir deshalb benambset ) mag annemlich sin

oder nit . Welle der Herr zuo bester nachrichtung anderer unser

gschefften unns sömliches zuo erster glegenheit ( so durch täglich für

wandle bilig beschechen kan ) zeberichten nit underlassen . "

1) Dabei ging es  u . a . um die Erstellung eines neuen Urbars der Abtei für
Aegeri , MenzIngen und Baar , s . AH 39/18.

Original , Siegel abgefallen
AH 99 , 62 - 63 - Blatt 62 v  und 63 r  leer
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